
• Das Steinbühlmätteli =  Spiel, Erholung und  geschützter und zentraler 
Aufenthaltsort für das Wohnquartier

• Punktuelle Sanierungs- und Einzelmassnahmen seit Jahrzehnten bei 
intensivster Nutzung der Grünanlage

• Eine ‘Generalüberholung’ mit dem Ziel, den Charakter und alle Nutzungen 
die heute möglich sind zu erhalten

• Zudem den Unterhalt der Anlage zu optimieren, und den Naturwert der 
Anlage zu steigern

• Durch Inputs aus dem Quartier, Anwohnern, dem ‘Verein Steinbühlmätteli’  
wurde von «Fontana Landschaftsarchitekten Basel» im Auftrag der 
Stadtgärtnerei eine Vorstudie erarbeitet

Wieso sind wir heute hier?!
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Steinbühlmätteli Basel



3

Geschichte Plan von 1946 (Stadtgärtnerei Basel)
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Geschichte Plan von 1984 (Stadtgärtnerei Basel)
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Schlittelhügel mit Strauchgruppe Sandkasten mit Holzpalisaden
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Ehemaliger Standort der DuscheSchlittelhügel mit Resten einer Holzeinfassung
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Zustand des Weges Bädli mit Trafostation
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Gussasphalt mit eingewalzten Steinen Asphalt sandgestrahlt
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Rasen Spielwiese
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Liguster Habitus Liguster Blüte
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Rosskastanie an der Weiherhofstrasse Rosskastanie Blatt und Blüte
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Steine Kiesfläche
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Weiteres Vorgehen

30

Stadtteilsekretariat:

• Sammeln der Anregungen und Anmerkungen aus dem Quartier im 
Stadtteilsekretariat West. Hierzu Aufschalten der Präsentation und Pläne von 
heute auf die Homepage des Stadtteilsekretariats West.
 12. Mai 2016 – 9. Juni 2016

• Protokoll in 6-8 Wochen mit Ergebnissen aus dem Stadtteilsekretariat
 Mitte Juli 2016

Stadtgärtnerei:

• Antrag an den Regierungsrat zur Weiterbearbeitung des Projektes  September 
2016

• Bearbeitung der Anregungen und Anmerkungen aus dem Quartier und 
Weiterbearbeitung des Projektes und der Kosten  Ende 2016

• Antrag Baukredit zur Sanierung und Aufwertung «Steinbühlmätteli» an den 
Regierungsrat  1. Quartal 2017

• Erneute Informationsveranstaltung vor dem öffentlichen 
Baubewilligungsverfahren

• Frühester Baubeginn Ende 2017; Dauer ca. 12 – 15 Monate


